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Stärkemehl in den Maiskolben und über die Fortpflanzung \onUlothrix
zonata Ktz. Von J. L. Holuby, Bemerkungen aus der Flora des

Unter-Neufraer Comitats. Von A. Schneller, Nachtrag- zur Auf-
zählung der Gefasspflanzen von Fufak bei Pelerwardein. Von Prof. Fr.

Hazlinszky, die Kryoblasten der Eperieser Flora.

— Der Vereins für Naturkunde in Pressburg gab einen Bericht

über die neueren Fortschritte der Lichenologie, eine 25 Seiten in Oct.

starke Brochure, verfasst von Albert Grafen Bentzel-Sternau,
heraus.

— Das populär -naturwissenschaftliche Sammelwerk: „Aus der

Natur", das seit 1852 in Form von zwanglosen Bänden erschien, ist in

ein wöchentlich erscheinendes Journal (Redacteur Dr. Wilheln Baer
in Halle) umgewandelt worden.

— Eine Flora von Mecklenburg, geschildert in geographischer,

geschichtlicher, systematischer, statistischer u. s. w. Hinsicht, ist von
Ernst Boll in Neubrandenburg erschienen.

— Von Karl Müller von Halle erscheint lieferungsweise unter

dem Titel „der Pflanzenstaat" ein Entwurf einer Entwicklungs-
Geschichte des Pflanzenreiches.

— Director H. G. Schott hat seine Arbeiten über die Aroideen
in einen Prodromus Systematis Aroidearum zusammengefasst und den-
selben in einer Stärke von 38 Bogen herausgegeben.

Botanischer Tauschverein in Wien.
— Sendungen sind eingetroffen: Von Herrn Bayer, mit

Pflanzen aus Wien. — Von Herrn Pastor Paalzow in Priezen, mit Pflanzen

aus Preussen. — Von Herrn Baron Dr. Leonhardi in Prag, mit Pflanzen aus
Böhmen. — Von Herrn Keck in Aistershaim, mit Pflanzen aus Ober-Oester-
reith. — Von Herrn Langner in Waidenburg, mit Pflanzen aus Sclilesii-n. —
Von Herrn Baron Seh licht ing in Sclilichtingshaim, mit Pflanzen aus Posen.
— Von Sr. Excellenz Herrn Dr. H a y n a 1 d in Klausenburg , mit Pflanzen aus

Siebenbürgen.

— Sendungen sind abgegangen: An die Herren : Prof. Ma-
ko wsky in Brunn, Graf und v. Pi 1 1 o ni in Gratz, Schade in Alt-Reelz,

V. V u k 1 i n V i c in Agram, Baron Jabornegg in Klagenfurt, Dr. K r z i s c h
in Tirnau, v. Bausch in Karlsruhe, Prof. Purkyne in Weisswasser , Dr.
V. Leonhardi in Prag, Oberlandesgerichtsrath Yeselsky in Eperies,

Se. Exceilenz Dr. Haynald inKarlsbur^, Prof. Biliraekin Eisenstadl, Dr.

Rauscher in Wien.

Mittheilungen.

— Der Marschall Bugeaud war ein eben so tüchtiger Agronom
als Soldat. Als er noch Kapitän war, entdeckte er während eines Aufenthaltes

in Spanien ein altes 3Ianuscript, welches folgende auf 60jährige Wetterbeobach-
tungen gegründete Regel aufstellte: Das Weltir bleibt in H unter 12 Fällen

während der ganzen Dauer eines Mondes, so wie es am 5. Tage dieses Mondes
war, wenn es am 6. Tage dasselbe wie am 5. geblieben war. Es bleibt 9 unter

12 Malen unverändert während eines ganzen Mondes dasselbe, welches es am
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